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tm äwmVom neuen Präſidenten Faure
Halle 21 Januar

Jn dem Bezirke Batignolles der eine zahlreiche Arbeiter
bevölkerung beſitzt ward die Wahl Felix Faure s zum Präſi
denten der Republik ganz beſonders lebhaft beſprochen Denn in
dieſem Bezirke wohnte lange Jahre der Vater von Felix Faure
der das Tapezierergewerbeausübte und ſich ſtets in den beſcheidenſten
man kann ſagen in ärmlichen Verhältniſſen befand Jn Batignolles
brachte Felix Faure ſeine erſte Jugend zu und wurde frühzeitig zu
einem Faßbinder in die Lehre gegeben Als ſolcher arbeitete er in
verſchiedenen Geſchäften und kam dann als Packer in den Dienſt
von Frachtſchiffen Zahlreiche Perſonen in erinnern

e außer
ordentliche Carriere des armen Tapezierersſohnes und Faßbinder
lehrlings erweckt in dieſem urdemokratiſchen Bezirke die größten
Sympathien wenigſtens in dieſem Theile von Paris herrſcht über
den Ausfall der Präſidentenwahl die größte Befriedigung Faure iſt
von Natur lang und ſchlank gerathen und in dieſer Beziehung iſt
er vielleicht der größte Mann der Kammer höchſtens der baum
lange Mulatte Gerville Reache kann es hier mit ihm aufnehmen
Das liebenswürdige Lächeln aber gehört zu ſeiner Natur ebenſo
wie ſeine Größe Er gehört zu den Verbindlichen und hat den
charmanten Händedruck Er muß früher ein hübſcher Mann ge
weſen ſein in Havre giebt es Damen die ihn als den ſchönen
Blonden gekannt haben Heute iſt die Erſcheinung noch äußerſt
ſtattlich das Blond iſt zwar überall dem Weiß gewichen aber das
wohlgepflegte weiße Haar paßt eben ſo gut zu dem ſorgfältig ab
eſtimmten äußeren Enſemble dieſes Mannes im Anfang der
ünfzig wie früher das Blond zur Phyſiognomie des Zwanzig

jährigen gepaßt haben mag Er iſt ſtets mit tadelloſer Eleganz
Wenn ſelbſt die jüngeren Parlaments Gigerln ſehen mit
tummem Reſpekt zu dem vollendeten Schnitt ſeines Gehrocks
dem ſpiegelnden Glanz ſeines engliſchen Cylinders dem kunſt
reichen Knoten ſeiner Kravatte auf Er trägt mit Vorliebe Lack
fchuhe und über diefe das bildet eine ſeiner hervorſtechendſten
Eigenthümlichkeiten fallen zur Hälfte weiße oder hellgelbe
Gamaſchen herunter Felix Faure macht große Schritte mit ſeinen
langen Beinen in ſeinem Gange iſt etwas Storchartiges Den
Kopf trägt er ein wenig auf die Seite geneigt man weiß nicht
recht iſt es weil er zu ſchwer oder zu leicht von Gedanken iſt
Die vollen Aehren ſind gebeugt ebenſo wie die hohlen Ueber dieſen
Streitpunkt muß die Zukunft Aufſchluß geben Reden wir noch
einen Moment von ſeinen Augen Es ſind hübſche blaue Augen
die vom friſchen Seewinde blankgeputzt ſind ſie ſind klein aber
durch das weiße Haar wird ihre Bläue wirkſam hervorgehoben

Nach Allem was man in den Blättern lieſt und in den
Couloirs hört ſcheint die Wahl auch in politiſcher Beziehung keine
ſo ſchlechte geweſen zu ſein wie es auf den erſten Augenblick ſcheinen
mochte Felix Faure hätte Denjenigen der ihm vor acht Tagen
geſagt hätte daß er am 18 Januar Präſident der Republik ſein
würde wahrſcheinlich als einen dummen Spaßmacher zur Thür
hinausgeworfen Er ahnte nichts davon und ſelbſt noch am

Donnerſtag als er zum Kongreß fuhr war er durchaus ungläubig
Er ſcherzte mit ſeiner unverheiratheten Tochter Fräulein Faure
iſt ein ſehr ſchönes Mädchen und meinte lachend ſie ſolle ihm
nur die Suppe warm ſtellen denn es würde ſpät werden Die
Fran und die Tochter verbrachten den Tag im Marineminiſterium
Abends hätten ſie gern etwas vom Ausfall der Wahl gewußt
aber da ihnen Niemand eine Nachricht brachte meinten ſie natür
lich es ſei nichts geweſen Plötzlich gegen neun Uhr wird auf der
Straße vielfaches Pferdegetrappel hörbar Tauſende von Schritten
ſchleifen über das Pflaſter und man vernimmt das Geräuſch einer
großen Menſchenmenge Die Tochter eilt an s Feuſter est
papa jubelt fie und unten fährt in der That Papa im
Landauer vor eskortirt von Küraſſieren es iſt der Präſideut der
Republik Er ſteigt die Treppe hinauf und es giebt lanuge
lange Umarmungen Felix Faure war als braver Mann mit
guten Manieren geachtet aber gekannt war er von Wenigen
Außerhalb des Parlaments kannte man ihn ſo gut wie gar nicht
Selbſt in politiſchen Kreiſen wußte man wenig von dieſem Kammer
Mitglied das ſtets im zweiten Felde geſtanden ſtets ſubalterne
Stellungen bekleidet hatte Vor Kurzem als man nach einem ge
mäßigten Kandidaten für die Kammer Präſidentſchaft ſuchte war
plötzlich ſein Name aufgetaucht Jrgend Jemand hatte ihn offenbar
in den Conloirs vorübergehen ſehen und da war es ihm ein
gefallen daß dieſer elegante Mann vielleicht gute Figur auf dem

Präſidentſchafts Fauteuil machen würde Dieſer Jemand hatte die
Kandidatur lancirt und da es im Moment gerade abſolut keinen
anderen Kandidaten gab fand die Jdee allgemeinen Beifall Seit
dem war der Klang des Namens im Ohre der Parlamentarier
hängen geblieben und als wieder Mangel an Kandidaten für die
Präſidentſchaft der Republik war erinnerte man ſich gleich an
Faure Schon das Glück mancher Laufbahn iſt dadurch begründet
worden daß ein Name in der rechten Minute genannt wurde
Hätte der betreffende Jemand der die Kandidatur Fanre s lancirt
hat am Ende iſt es gar ein armer Teufel von Reporter
damals in den Couloirs irgend einen anderen Politiker vorüber
gehen geſehen ſo wäre wahrſcheinlich irgend ein anderer PoliLer
Präſident der Republik

Nun iſt der unbedeutende Mann gewählt und es iſt ganz
und gar nicht ſchändlich Jm Gegentheil alle Welt ſcheint zu
frieden zu ſein daß keiner von den bedeutenden Männern ſondern
grade der unbedeutende Mann gewählt worden iſt Die Gemäßigten
tröſten ſich Waldeck Rouſſeau war es nicht aber es iſt doch wenig
ſtens nicht Briſſon geweſen Die Radikalen tröſten ſich Briſſon
war es nicht aber es iſt doch wenigſtens nicht Waldeck Ronſſean ge
weſen Die finſteren Mienen welche die Radikalen unter Caſimir
Perier gehabt haben ſich bedentend geglättet Faure wird ein Concen

trations Miniſterium machen und am Horizont erſcheinen oh
Hoffnung oh Morgenröthe radikale Miniſter Portefeuilles
Die Sozialiſten endlich haben bereits gehörig abgedämpft Jhr
Manifeſt der Gruppe ſo ſehr es ſich auch zur Gewaltſamkeit drängt
hat durchaus nicht den Ton leidenſchaftlichen Haſſes den die ſozia
liſtiſche Polemik gegen Caſimir Perier gehabt Auch die Radikalen
ſo weiß die Frankf Ztg zu melden reden in den Conloirs im
gleichen Sinne auch ſie glauben Faure werde ſich bemühen ein
neuer Carnot zu ſein ſie ſehen für ihn nur eine Klippe daß es
ihm nämlich beikommen könnte dte Diebe und Betrüger der parla

mentariſchen und publiziſtiſchen Welt retten zu wollen Dieſe Ge
fahr iſt vorhanden weil einige von den Panamiſten ſehr überlegeue
Köpfe ſind und leicht auf den vielleicht nicht ſehr ſelbſtſtändigen
Geiſt des neuen Präſidenten Einflußz gewinnen könnten

Jm Allgemeinen iſt wie man ſieht die Stimmung in den
Conloirs im Ganzen günſtig für Faure Die gemäßigten Blätter
ſind zwar nicht begeiſtert aber doch recht zufrieden Sie finden ſich
ſehr gut mit dem neuen Präſidenten ab und löſen insbeſondere die
ſchwierige Aufgabe heute an einem Manne Verdienſte zu entdecken
der geſtern noch keine hatte Die Hauptſache iſt doch daß Frieden
im Lande iſt und in dieſer Hinſicht iſt die Wirkung der Wahl Felix
Faure s eine ſo augenfällige daß man ſich vorläufig wird mit
dieſem Manne beſcheiden müſſen ſo wenig Anrechte auf das erſte
Staatsamt man auch in ſeiner Perſon mag finden können Vielleicht
war wirklich Carnot der beſte Präſident der Republik ſicherlich war
er wenigſtens ein beſſerer Präſident als Caſimir Perier Vielleicht
iſt wirklich der beſte Präſident derjenige der keinen ausgeſprochenen
Willen und keine hervorvorragende Begabung zu einer eigenen
Politik hat in dieſer Hinſicht bietet allerdings Felix Faure alle
wünſchenswerthen Garantien Vielleicht ſoll wirklich in der frau
zöſiſchen Republik der Präſident nichts Anderes ſein als die Fahue
die auf dem Dach des Hauſes flattert

Deutſcher Reichstag
S Berlin 19 Januar

19 Sitzung Nachm 1 Uhr
Am Tiſche des Bundesraths Nieberding Schönſtedt
Das Haus ſetzt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend

Aenderung und Ergänzung des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes
und der Strafprozeßordnung fort

Abg von Gültlin gen Rp wendet ſich zunächſt gegen die Aus
führungen des Abg Lenzmann der die Trennung der Civiliſten von
den Kriminaliſten als bedauerlich bezeichnet habe Bedauerlich ſei es
aber es ſei doch nicht ſo weit gekommen daß man von einem marasmus
eriminalis ſprechen könne wenigſtens nicht für Württemberg wo auch
die Stellung des Vertheidigers nicht ſo ungünſtig ſei wie Lenzmann
ſie geſchildert habe es gebe dort in den Unterſuchungsgefängniſſen ein
beſonderes Zimmer in welchem die Unterſuchungsgefangenen mit ihrem
Anwalt verhandeln können Redner iſt einverſtanden mit der Regelung
der Entſchädigung für unſchuldig Verurtheilte in der Form wie die
Vorlage ſie regeln wolle die Unſchuld muß dargethan werden Redner
erklärt ſich namens ſeiner Parteigenoſſen für die Berufung mit der
Maßgabe daß ſie an die Oberlandesgerichte verwieſen wird Es iſt
von der höchſten Bedeutung daß die Rechtſprechung vom Vertrauen
der ganzen Bevölkerung getragen wird Am beſten wäre es geweſen
wenn man eine gründliche Reviſion der Reichsjuſtizgeſetze vorgenommen
hätte

Abg Grillenberger Soz bedauert daß wie immer die Laien
ſich von dieſer Sache zurückziehen und Alles den Juriſten überlaſſen
Man ſollte wenigſtens bei der Zuſammenſetzung der Kommiſſion die
Laien etwas berückſichtigen Die Vorlage giebt endlich einem Verlangen
des Reichstages nach welches bald nach Erlaß der Juſtizgeſetze aus
geſprochen wurde Ein ſolches Entgegenkommen iſt etwas Erfreuliches
Unſere Verhältniſſe haben ſich in der Art und Weiſe der Echternacher
Prozeſſion entwickelt Wenn ein kleiner Schritt rückwärts gemacht
wurde wurde bald nachher ein großer Schritt vorwärts gemacht Die
Regierung fordert auch jetzt einen Wucherzins für die zu machende
Konzeſſion Die rückſchrittlichen Beſtimmungen überwiegen die Beſſerung
welche geſchaffen werden ſoll Das Vertrauen zur Strafrechtspfleg
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Am Ende biſt Du noch jetzt auf dieſen armen Bona
parte eiferſüchtig ſagte Catherine achſelzuckend Jſt ihm
denn etwas zugeſtoßen Herr Aſſiſtenzarzt

Er iſt nur durch ein Wunder dem Tode entronnen
Jſt s möglich O erzählen Sie uns geſchwind um

was es ſich handelt mit der Erlaubniß des Herrn
Kommandanten ſagte Catherine indem ſie ſich rittlings
auf einen Baumſtamm ſetzte mit offenem Munde und ge
ſpitzten Ohren voll Ungeduld Nachrichten von ihrem alten

unden zu erhalten
Marcel erklärte zuerſt daß die Corſen der Revolution

feindlich geſinnt ſich England übergeben wollten Paoli der
Held der erſten Unabhängigkeitsjahre hatte mit den Eng
ländern unterhandelt und verſuchte Bonaparte in ſeinen Ab
fall mit hineinzuziehen Die Unterſtützung des Komman
danten der Nationalgarde von Ajaccio war unbedingt noth
wendig Aber Bonaparte hatte ſich mit Empörung geweigert
an dem Verrathe thetlzunehmen Dadurch gereizt hatte
Paoli die Bevölkerung gegen ihn und gegen die Seinigen
aufgehetzt Napoleon und ſeine Brüder Joſef und Lucian
waren genöthigt geweſen in Verkleidung zu entfliehen

Paoli wendete ſeine Wuth gegen die Mutter Bongpartes
Das Haus in dem Lätitia Bonaparte mit ihren Töchtern
Zuflucht geſucht hatte wurde angegriffen niedergeriſſen und
angezündet Die muthige Frau mußte ſich in der Nacht
durch das Dickicht flüchten

Es war eine ſchreckliche Flucht Einige ergebene Freunde
unter der Anführung eines energiſchen Winzers Namens
Baſtelica beſchützten die Flüchtigen Die Familie Bonapartes
marſchirte inmittes ver mit Karabinern bewaffneten Eskorte

Lätitia hielt die kleine Pauline die künftige Generalin Le
clerc an der Hand Eliſa das Fräulein von St Cyr die
kaum aus dem Erziehungshauſe ausgetreten nun in die
Abenteuer einer Auswanderung durch die Berge gerieth be
begleitete ihren Onkel den Abbé Feſch deſſen Purpur noch
ſehr in der Ferne hing Der junge Louis lief vor der
Kolonne einher ſondirte das Dickicht und forderte beharrlich
einen Karabiner Der kleine Jerome wurde von Savaria
der ergebenen Dienerin getragen

Man vermied die Landſtraßen und ſuchte die verſteckteſten
Fußwege auf Es handelte ſich darum das Ufer zu ge
winnen ohne von den Paoliſten bemerkt zu werden

Die Sträucher und Wurzeln zerriſſen beim Vorübergehen
die Kleider Hände und Geſichter der weinenden Kinder

Nach einer Nacht der Ermüdung und Schlafloſigkeit ge
langten die Flüchtigen zu einem Strome Es war unmög
lich ihn mit dieſem Kinderſchwarm zu überſchreiten Glücklicher
weiſe konnte ein Pferd beſchafft werden und der gefährliche
Strom wurde überſchritten Jm Augenblicke als man das
Ufer erreichte ritt eine Truppe Paoliſten die auf die Ver
folgung der Vonapartes ausgeſandt war im Galopp vorüber

Alle verſteckten ſich in dem Dickicht und hielten den Athem
an Madame Lätitia bemühte ſich di furchtſame Pauline
am Weinen zu hindern Das Pferd von Lucian gehalten
ſchien die Gefahr zu errathen und blieb unbeweglich mit
geſpitzten Ohren und am ganzen Körper ſchauernd ſtehen
Endlich ſah man von einem Felſen aus Napoleon der in
einer Barke von einem franzöſiſchen im Golfe kreuzenden
Schiffe abſtieß

Bonaparte beeilte ſich zu landen Kaum war er mit
den Seinigen vereinigt da lief ein Hirte herbei und meldete
daß die Paoliſten ſie entdeckt hätten

Man hatte gerade Zeit ſich einzuſchiffen ſo erſchienen
auch die Corſen am Ufer und begrüßten die Flüchtigen mit

einem ſcharfen Musketenfeuer Aber ſie waren bereits außer
Schußweite

Kaum an Bord angelangt läuft Bonaparte zu der einzigen
Kauone die ſich auf dem Schiff befindet ladet richtet ſie
und ſendet den Paoliſten eine furchtbare Decharge zu daß
acht oder zehn derjenigen die ihn tödten wollten auf dem
Sande blieben Die Anderen flohen Die Familie und ihr
Oberhaupt waren gerettet

Bravo Bonaparte rief Catherine in die Hände
klatſchend Dieſe Kanaillen von Corſicanern Wenn ich
W ren Leuten dort geweſen wäre Nicht wahr Le
ebvre

Bonaparte genügte ſagte Lefebvre er iſt ein groß
artiger Kanonier

Und ein guter Franzoſe fügte Beaurepaire hinzu
Er wollte ſein Vaterland nicht den Feinden ausliefern das

iſt gut Stellt Euch vor Bonaparte auf einer Jnſel der
Gefangene der Engländer Das wäre löächerlich geweſen
und ſein Schickſal wird ganz anders ausfallen Doktor
ich danke für Jhre Auskünfte Wenn wir Verdun befreit
en werden werde ich Bonaparte ſchreiben und ihm Glück

wünſchen

Der Kommandant hatte ſich erhoben da er die Ruhe
für genügend hielt und nichts Verdächtiges um Verdun zu
ſein ſchien gab er den Befehl alles für den Aufbruch her
zurichten Jn zwei Stunden ſollte der Marſch wieder auf
genommen werden um Verdun noch vor Nacht zu erreichen

Während die Männer nachdem ſie die Suppe gegeſſen
und die Waffen gereinigt hatten ſich anſchickten in Reih
und Glied zu treten begab ſich der Kommandant zu dem
bereits beſpannten Wagen Catherinens und bedeutete der
Marketenderin daß er mit ihr zu ſprechen hätte Mit leiſer
Stimw gab er Catherine die mit einiger Ueberraſchung zu
zuhören ſchisn ſeine Jnſtruktionen
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Seite Dienstagfehlt nicht bloß in Bezug auf die Berufung ſondern noch bei ſehr
vielen anderen Punkten Man ſollte dafür ſorgen daß die Juſtiz nicht
bloß ein Privilegium der beſitzenden Klaſſe iſt ſtatt deſſen verſchlechtert
man die Juſtiz noch mehr Herr Lenzmann hatte Recht die Beſetzung
der Strafkammern mit drei Richtern nur unter der Bedingung
zuzugeſtehen daß zur Verurtheilung die Einſtimmigkeit der Richter
rothwendig fei Dadurch allein kann der Einfluß des Vorſitzenden auf
die Richter gemildert werden Wie nothwendig die Berufung iſt be
weiſt das Verhalten des Herrn Brauſewetter der in einem bekannten
Prozeſſe geſagt hat Die Oeffentlichkeit exiſtirt nicht Alles was in
den Zeitungen ſteht iſt zum Theil nicht wahr Dieſe Brauſewetterei
hat überall zugenommen Entſchädigung für unſchuldig erlittene Unter
ſuchungshaft giebt es nicht aber es wird noch ein neuer Grund zur

Verhaftung eingeführt nämlich die Verhaftung kann erfolgen wenn der
Verdacht vorliegt daß der Angeſchuldigte ſeine Freiheit benutzen könnte
um weitere Strafthaten zu begehen Das kann gegenüber einem
Redakteur immer geltend gemacht werden und die ſächſiſchen Gerichte
haben das ſchon vorgeahnt im Falle Gradnauer wo ein Richter die
Verhaftung anordnete der Aktionär der Dresdener Waldſchlößchen
Brauerei war um deren Boykottirung es ſich damals handelte Der

chter nahm alſo dabei auch ſeine kapitaliſtiſchen Intereſſen wahr
ört hört bei den Sozialdemokraten Bedenklich ſei das Kontumazial

verfahren und die Aenderung des Wiederaufnahmeverfahrens Ein
Redakteur der Münchener Poſt wurde verurtheilt trotzdem er den
inkriminirten Artikel nicht geſchrieben haben konnte weil er während
der Zeit des Erſcheinens auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitag in
Köln war Das Wiederaufnahmeverfahren wurde abgelehnt weil
der Redakteur den Verfaſſer hätte früher nennen können Jm Falle
Ziethen iſt auch die Wiederaufnahme des Verfahrens abgelehnt der
Mann ſitzt ſeit 10 Jahren im Zuchthaus Die Beſchränkung des
Wiederaufnahmeverfahrens bringt auch eine Beſchränkung der
Entſchädigung mit ſich und darunter hat am meiſten die große Maſſe
des Volkes zu leiden Ein Rückſchritt iſt auch die Wiedereinführung
des Reſumees des Schwurgerichtsvorſitzenden die anderweitige Beſetzung
der Strafkammern und die Vertheilung der Geſchäfte durch die Juſtiz
verwaltung Man verlangt von den Richtern große Schneidigkeit Der
Landgerichtsdirektor Schmidt wurde von der Straf zur Civilkammer
abgeſchoben weil er nicht ſchneidig genug war er ließ ſich penſioniren
und der Mangel an Schneidigkeit war auch die Urſache des Rücktritts
des früheren preußiſchen Juſtizminiſters Wenn in Bayern die Preß
prozeſſe den Schwurgerichten entzogen werden dann wird ſich Preußen
in Süddeutſchland keine Sympathien erwerben Wir ſchätzen die
Schwurgerichte nicht hoch denn es ſind bloß Klaſſengerichte vor denen
der Arbeiter vielleicht ſchlechter aufgehoben als vor einem Richter
kollegium Aber trotzdem können wir uns nicht darauf einlaſſen bei
der herrſchenden Rechtsunſicherheit die Schwurgerichte zu beſeitigen
Auf die ſozialdemokratiſchen Forderungen auf die Umänderung des
ganzen Verfahrens auf die vollſtändige Unentgeltlichkeit auf die Wahl
der Richter durch das Volk u ſ w will ich gar nicht eingehen Wenn
in der Kommiſſion nicht außerordentlich gründlich gearbeitet wird um
den reaktionären Grundzug zu beſeitigen dann können wir uns nicht
für die Vorlage begeiſtern Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg Werner Antiſemit bedauert ebenfalls daß zu dieſer Frage
ſich nur die Juriſten äußern und bedauert ferner daß die Herabſetzung
der Gerichtskoſten nicht vorgeſchlagen ſei Er habe in Beleidigungs
klagen eine große Erfahrung die Strafen von 20 oder 50 Mark
vedeuten nichts gegenüber den hohen Gerichtskoſten Bei den Schöffen
gerichten ſollten vornehmlich ältere Richter verwendet werden und man
ſollte dafür forgen daß die Schöffen ſich ihrer Selbſtändigkeit mehr
bewußt werden Die Protokollführung ſollte beſſer werden damit eine
Grundlage für die Berufung geſchaffen wird Die Ausſchließung
der Berufung iſt längſt als ein Unrecht empfunden worden Ebenſo
wie der Vorredner hält Redner die Beſchränkung des Wiederauf
nahmeverfahrens für unannehmbar und bezeichnet es als noth
wendig für die Preſſe einen unzweifelhaften Gerichtsſtand zu ſchaffen
das Reſumee der Schwurgerichtsvorſitzenden verwirft Redner und
empfiehlt eine gründliche Durcharbeitung und Umgeſtaltung der Vor
lage der Nacheid ſei empfehlenswerth aber man muß vermeiden daß
Maſſeneide geſchworen werden

Abg von Buol Ctr dankt den Freunden der Berufung daß ſie
die Gründe welche gegen die Berufung namentlich gegen die hier vor
geſchlagene Berufung ſprechen ſo ausführlich dargelegt haben daß er
ſich kurz faſſen könne Beſonders treffend hat Herr von Buchka ſich
dahin geäußert ein mündliches Verfahren werde es in der zweiten
Inſtanz nicht geben Der von Lenzmann angeführte Fall des Zeugen
deſſen Ausſage ſchriftlich vorlag ſpricht Bände gegen die Berufung
Wenn Herr Enneccerus ſich für die Zuziehung von Laien zu den Straf
kammern ausgeſprochen hat ſo hat er damit der Berufung den Boden
abgegraben Trotzdem Redner ein Freund der Schwurgerichte iſt hat
er nichts gegen die Beſchränkung ihrer Kompetenz einzuwenden Be
züglich der Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter hat der Reichstag
bisher nur dieſelben Beſchlüſſe gefaßt welche die Vorlage jetzt bringt
und man ſollte gerade hierbei bedenken daß das Beſſere der Feind des
Guten iſt Die Präventivhaft wird nicht gegen einen Redakteur an
gewendet werden weil man ihn im Verdacht hat daß er weiter
ſchlimme Artikel ſchreiben könne dafür muß die Kommiſſion ſorgen
de r Haft nur da angewendet wird wo ein dringender Verdacht
vorliegt

Abg von Marquardſen xnil Wenn heute ſo Viele durch
Abweſenheit glänzen ſo kann es einen doppelten Grund haben Ent
weder halten ſie ſich für hinreichend informirt daß ſie keine Rede mehr
zu hören brauchen oder ſie haben kein Jntereſſe an der Sache Jch
bin im Gegenſatze zu meinem Freunde Enneccerus ein Gegner der
Berufung von jeher geweſen und es immer mehr geworden Jch
ſtimme vollſtändig mit dem Vorredner überein ſogar in dem Punkte
daß wir den Gegnern dankbar zu ſein haben daß ſie die Gründe gegen

GeCXCXÖAls er geendet hatte antwortete die Marketenderin
einfach

Jch habe verſtanden Herr Kommandant und was ſoll
ich thun wenn ich Jouy en Argonne verlaſſen habe und
wieder in Verdun bin

Uns erwarten wenn die Stadt ruhig iſt uns eilig
benachrichtigen wenn der Feind eine Bewegung gemacht hat

Schön Herr Kommandant ich werde meine Civilkleider
anziehen und hoffe daß Sie mit mir zufrieden ſein werden

Dann rief ſie Lefebvre zu der ſich fragte was für eine
geheime Miſſion der Kommandant wohl ſeiner Frau anver
trauen könne

Frangois wir ſehen uns in Verdun wieder Befehl
des Kommandanten Gieb auf Henriot acht und daß La
Violette das war der Name des jungen Soldaten der
zur Bedienung der Kantine kommandirt war beim Ab
ſtieg acht giebt das Pferd immer im Schritt und immer
am Zügel gehalten

Soll geſchehen ſagte Lefebvre aber Catherine ſei
vorſichtig wenn die preußiſchen Reiter die in der Gegend
ſtreifen Dich gefangen nehmen

Biſt Du dumm Habe ich denn nicht unter meinen
Röcken meine zwei Wachthunde ſagte Catherine luſtig

Und ihr Oberkleid in die Höhe hebend zeigte ſie ihrem
Manne die beiden Piſtolen die in dem Gürtel welcher ihr
Geld enthielt ſteckten

Mittlerweile hatten ſich die Freiwilligen anf ein Zeichen
Beaurepaires in Reih und Glied geſtellt und ſchickten ſich
an den Marſch fortzuſetzen Catherine eilte tapfer die ſteilen
Abhänge der Schluchten hinab auf deren Grund das kleine
Dorf Jouy en Argonne lag

Sie hatte die erſten Häuſer erreicht als über die Wälder
Wieſen und Felder hinweg die Marſeillaiſe das begeiſternde
Lied der Freiwilligen die auf Verdun marſchirten zu ihr

herüberdrang
Und das Echo des Thales wiederhallte Oa ira a

General Enzeiger fär Halle and den Saalrreis

die Berufung ſo ausgiebig geltend gemacht haben Aber ich bin ver
ſchiedener Anſicht über die Garantien ich will ſie nicht alle ſo ohne
Weiteres preisgeben wie der Vorredner Jn Bezug auf die Unabhängigkeit ßer Richter iſt es doch aber ein Unterſchied ob die

Richter durch das Präſidium in die Strafkammern vertheilt werden
oder ob die rin darauf Einfluß zAbg Lerno Ctr bedauert daß die Bayern 1879 ihre gute
bayeriſche Gerichtsverfaſſung haben aufgeben müſſen und ſpricht ſeine
Freude darüber aus daß die überwiegende Mehrzahl der Redner ſich
für die Berufung ausgeſprochen hat Redner ſpricht ſich gegen die Be
ſchränkung des Vorverfahrens und der Unterſuchung aus aber für
die Vertheilung der Geſchäfte der Juftizverwaltung Die Beſetzung der
Strafkammern mit drei Richtern empfiehlt ſich aber nicht weil leicht
einer der beiden Beiſitzer ſich durch den Vorſitzenden beſtimmen laſſen
könnte Die Härten der Juſtiz müſſen ausgeglichen werden Die Auf
gabe der Kommiſſion wird eine ganz bedeutende ſein aber es iſt zu
wünſchen daß ſie mit thunlichſter Beſchleunigung arbeitet damit die
Vorlage recht bald Geſetz wird

Abg Hilpert Bayriſcher Bauernverein weiſt darauf hin daß im
Volke das Verlangen nach der Berufung ein weit verbeitetes ſei weil
es jetzt nur immer bei Fehlern welche die Gerichte begangen hätten
möglich geworden ſei eine nochmalige Verhandlung einer Sache herbei
zuführen und einen Unſchuldigen von der Strafe zu befreien Redner
tadelt die Behandlung welche die Richter vielfach den Angeklagten zu
Theil werden ließen und empfiehlt auch eine gewiſſe Vorſicht bei der
Vereidigung manchmal könne man dem Zeugen auch ohne Vereidigung
Glauben ſchenken

Abg v Czarlinski Pole Wenn der Abg Werner vom deut
ſchen Recht ſprach ſo hoffen meine Freunde daß dadurch eine fremde
Sprache nicht ausgeſchloſſen ſein ſoll Wir verweiſen auf den Beſchluß
des Frankfurter Parlaments welches das Recht fremder Volksſtämme
auf deutſchem Boden anerkannt hat für die fremden Volksſtämme iſt
aber eine Nothwendigkeit der Verkehr der Mutterſprache auch vor Ge
richt weil ſonſt die ärgſten Verwirrungen entſtehen Redner tritt für
die Entſchädigung der unſchuldig Verurtheilten ein empfiehlt aber auch
die Berückſichtigung unſchuldig erlittener Unterſuchungshaft Wenn die
erſte Aufgabe des Staates die Rechtfindung iſt dann muß auf die
Rechte der 3 Millionen Polen Rückſicht genommen werden

Damit ſchließt die Debatte Die Vorlage wird einer Kommiſſion
von 28 Mitgliedern überwieſen Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr
Erſte Berathung der Novelle zum Zolltarif

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
nahm geſtern von 10 Uhr Morgens ab die Vorträge des Chefs
des Generalſtabes und des Chefs des Militärkabinets entgegen
empfing um 128 Uhr den Ober Landforſtmeiſter Donner und
hierauf die Präſidien des Herrenhauſes und des Abgeordnetenhauſes
Sodann nahm der Kaiſer militäriſche Meldungen entgegen

Das Krönungs und Ordensfeſt wurde heute in
der üblichen Weiſe gefeiert Die zu Dekorirenden hatten ſich gegen
10 Uhr Vormittags am Schloſſe eingefunden wo ſie in der zweiten
Braunſchweigiſchen Kammer dem Throne gegenüber Aufſtellung
nahmen Nach 11 Uhr erſchien der Kaiſer und die Kaiſerin
Nach Beendigung der Ordensverleihung defilirten die neu dekorirten
Ritter und Ordensinhaber vor dem Kaiſerpaare Jm Anſchluß
daran fand Feſtgottesdienſt ſtatt ſpäter ein Diner

Der deutſche Botſchafter Graf Hatzfeldt begiebt
ſich Ende dieſer Woche nach Berlin um dem Kaiſer perſönlich
ſeine Glückwünſche abzuſtatten Die Allg Korreſpondenz fügt
hinzu Graf Hatzfeldt iſt ein kranker Manu Dennoch glauben
die Aerzte daß der Botſchafter die Reiſe wird aushalten können
Jn der Londoner Diplomatenwelt würde es nicht überraſchen wenn
der Kaiſer bei der Gelegenheit ſeinem erprobten Rathgeber einen
leichteren Poſten übertragen würde

Lobanow iſt wie nunmehr im Petersburger Regierungs
boten mitgetheilt wird endgültig zum ruſſiſchen Botſchafter in
Berlin ernannt worden

Dr Weber Redakteur der nationalliberalen Korreſpondenz
iſt heute früh geſtorben

Jn der letzten Sitzung der Budgetkommiſſion
des Reichstags wurde die Berathung des Militäretats
fortgeſetzt Jn der vorigen Sitzung hatte der Abgeordnete Müller
Fulda Mittheilungen gemacht über Schädigungen der Militär
verwaltung durch die Tuchlieferanteu Während der Etat
angeblich wegen Steigerung der Tuchpreiſe 415000 Mk mehr ver
langt wären nach der Darlegung eines Sachverſtändigen umgekehrt
Erſparniſſe von mehr als 200000 Mk gerechtfertigt Es würden
nur beſtimmte Fabriken zur Submiſſion zugelaſſen die einen Ring
bildeten Generalmajor v Gemmingen theilt mit die Militär
verwaltung ſtehe mit 95 Lieferanten in Verbindung Jn dieſem
Jahre ſei allerdings eine Ringbildung zur Steigerung der Tuchpreiſe
vorhanden geweſen Die Regierung werde aber unter Benutzung
des vom Abg Müller vorgebrachten Materials alles aufbieten ſolche
Ringbildungen in Zukunft zu verhindern Abg Dr Hammacher
ul Der Militärfiskus ſei allerdings durch den Abſchluß der
im Juni für das Etatsjahr erfolge geſchädigt worden ſeit jener
Zeit ſeien die Preiſe ganz erheblich geſunken Bei den Submiſſionen

ira rhythmiſch den kriegeriſchen Marſch dieſer tapferen
Kinder des Vaterlandes begleitend die ſingend unter der
Fahne der Freiheit dem Siege entgegeneilten

VII
Die Verlaſſene

Herminie von Beaurepaire befand ſich in einem großen
Gemache des Schloſſes zu Blécourt das auf Wunſch ihrer
ſehr bigotten Tante der Frau von Blécourt in ein Oratorium
verwandelt worden war

Zwei Betſtühle und ein kleiner improviſirter Altar auf
dem eine Mutter Gottes das Jeſuskind in den Armen
haltend ihr blaues Gewand und ihre Krone aus vergoldetem
Holz zur Schau ſtellte Kandelaber und zwei Blnmenvaſen
bildeten die Ausſchmückung dieſes Salons der ſeit der Unter
drückung der religiöſen Orden eine Kapelle geworden war
Die fromme Tante beſtand darauf daß Herminie fortfuhr
ſich auf das Kloſterleben vorzubereiten zu dem ſie beſtimmt war

Als Lowendaal auf der Schwelle des Oratoriums erſchien
ſtieß Fräulein von Beaurepaire einen Schrei aus ſtürzte
überraſcht vorwärts und blieb dann ſtehen indem ſie ihn
unentſchloſſen zögernd verſchüchtert anblickte und ein Wort
eine Geſte eine Bewegung der Lippen einen Schrei des
Herzens erwartete

Der Baron blieb kalt etwas verlegen ſtehen preßte die
Lippen zuſammen und wagte nicht zu ſprechen

Ah Sie ſind es mein Herr ſagte die junge Frau
mit zitternder Stimme IJch rechnete nicht mehr darauf
Sie wiederzuſehen es iſt ſchon lange her ſeit wir uns

zum letzten Male hier an dieſer Stelle geſprochen und
dann dort unten in dem Dorfe Jouy en Argonne

Ach ja Jouy Und wie befindet ſich das Kind ich
hoffe doch wohl SJhre Tochter gedeiht Sie wird bald drei Jahre alt
ſein Wollte Gott daß die arme Kleine nie auf die l Winkel traurig allein nachdenklich

223 Januar Nr 18en udürfte kein Fabrikant ausgeſchloſſen werden der ſeine Leiſtungs
fähigkeit nachweiſen könne General v Gemmingen erklärt ſich
mit der freien Konkurrenz einverſtanden allerdings würde der
Kleinbetrieb zu kurz kommen daher ſei die Zweckmäßigkeit dieſer
Maßregel zweifelhaft Eine Reſolution des Abg Dr Ham
macher Die Militärverwaltung wolle die Vergebung der Tuche
zentraliſiren auch einen größeren Kreis von Submittenten zulaſſen
und den Abſchluß der Tuchlieferungsverträge auf einen dem nächſten
Etatsjahre näher liegenden Zeitpunkt hinausſchieben wird ein
ſtimmig angenommen

Die Reichstagsbaukommiſſion beſchloß in ihrer
geſtrigen Sitzung auf der Tafel über dem weſtlichen Haupteingang
des Reichstagsgebändes die Jnſchrift Dem deutſchen Reiche
anzubringen Die urſprünglich geplaute Jnſchrift Dem deutſchen
Volke iſt alſo ſorgſam umgangen worden

Das ſoeben ausgegebene Fraktionsverzeichniß
des preußiſchen Abgeordnetenhanſes weiſt die einzelnen
Fraktionen in folgender Stärke nach Die Konſervativen zählen
138 Mitglieder das Centrum 95 die Nationalliberalen 88 Frei
konſervative 62 Polen 17 Freiſ Volkspartei 14 Freiſ Ver
einigung 5 Zu keiner Fraktion gehören Wilde 11 Mitglieder
Erledigt ſind zur Zeit 3 Mandate für 2 Gumbinnen und
2 Danzig wo Erſatzwahlen für die verſtorbenen Herren Steinmann
und Drawe ſtattzufinden haben und für 10 Schleswig Holſtein
wo für Abg Krah Erſatzwahl ſtattzufinden hat der als Nachfolger
des Juſtizminiſters Schönſtedt Präſident des Oberlandesgerichts in
Celle geworden iſt und ſein Mandat niedergelegt hat

Die Ueberſiedelung des Reichsgerichtes aus den
gegenwärtigen Räumen in das neuerrichtete Gebäude erfolgt am
1 Oktober dieſes Jahres

Behufs Zulaſſung der Frauen zum mediziniſchen
und pharmacentiſchen Studium an den deutſchen Univer
ſitäten hat der Vorſtand des Vereins Frauenwohl eine neue
Eingabe an den Reichstag abgeſandt

Magdeburg 20 Januar Geſtern iſt in Berlin der Ober
bürgermeiſter Geh Regierungsrath Friedrich Bötticher zweiter
Vicepräſident des preußiſchen Herrenhauſes geſtorben er war
am 24 Januar 1826 in Magdeburg geboren wurde am 5 Mai
1850 Auskultator und am 6 Mai 1852 Referendar beim hieſigen
Stadt und Kreisgericht Er ging dann zur ſtädtiſchen Verwaltung
über und wurde am 5 Juli 1853 zum Stadrath gewählt am
8 September 1853 fand ſeine Einführung ſtatt Am 3 März 1864
wurde er nach Ablauf ſeiner Wahlzeit wieder gewählt er hatte
nun hanptſächlich das Decernat in Armenſachen eine Thätigkeit
die er in ſegensreichſter und umſichtigſter Weiſe ansführte Am
21 December 1871 wurde er zum Bürgermeiſter der Stadt
Magdeburg gewählt ſeine Einführung fand am 3 März 1872
ſtatt Nach dem Rücktritte Haſſelbach s wurde er am 8 December
1881 Oberbürgermeiſter und als ſolcher am 6 Februar 1882 ein
geführt 1893 fand ſeine Wiederwahl ſtatt Heute Mittag wurde
eine Magiſtratsſitzung abgehalten und morgen Mittag um 12 Uhr
findet eine Stadtverordnetenſitzung ſtatt zur Berathug über die
Beiſetzungsfeierlichkeiten

Eiſenach 20 Januar Der dentſch freiſinnige Abgeordnete
Caſſelmann deſſen Wahl die Kommiſſion einſtimmig für un
gültig erklärt hat iſt hierher zurückgekehrt und hat ſein Mandai

niedergelegt tSchmalkalden 19 Januar Der Termin zur Nachwahl
iſt telegraphiſch aufgehoben worden er wird um einige Tage ſpäter
aunberaumt werden Die heſſiſche Rechtspartei will Rechtsanwalt
Martin in Kaſſel als Kandidaten aufſtellen Der Bund der
Landwirthe iſt gewillt vorerſt von einer Kandidatur abzuſehen

Wiesbaden 19 Januar Jn einer kürzlich ſtattgehabten
Verſammlung des hieſigen Centrums Wahlvereins ſtellte
wie der Rhein Kur berichtet der Vorſitzende Herr Rechtsanwalt
Kellerhoff bei einer event durch die Umſturzvorlage gegebenen Auf
löſung des Reichstags für den hieſigen Wahlkreis eine Stichwahl
zwiſchen dem Kandidaten des Centrums und dem der Sozial
demokratie in ſichere Ausſicht Die Zahl der Mißvergnügten im
Rheingau wo das Geſpenſt der Weinſteuer äußerſt nachtheilig auf
die Entwickelung des Weingeſchäfts gewirkt habe ſei ſo groß daß
die Befürchtung im Rheingau könne die Sozialdemokratie an Boden
gewinnen nicht in den Wind geſchlagen werden dürfe

Wilhelmshaven 19 Jannar Gegen den Kapitän Lieute
nant Julius Ludwig Hobein ſchwebt ein Verfahren wegen Deſer
tion vor dem Gerichte der Marineſtation der Nordſee zu
Wilhelmshaven Auf Antrag dieſes Gerichts ſind von dem Amts
gericht Schwerin zwei dem Deſerteur gehörige Häuſer mit Beſchlag
belegt worden

Jtalien
Rom 20 Januar Das Begräbniß des in Mailand er

mordeten Oberſtaatsanwalts Celli findet in Folge einer Verfügung
Crispis auf Staatskoſten ſtatt

er
Welt gekommen wäre
ſich mit Thränen

Weinen Sie nicht ſagte der Baron ohne aus ſeiner
ruhigen Gleichgiltigkeit herauszutreten Das ganze Haus iſt
durch mein Kommen ſchon aufgeregt Wollen Sie alle wiſſen
laſſen was Sie ſo gern verbergen wollen

Herminie erhob den Kopf und ſagte ſtolz
Als ich Sie liebte mein Herr hat nur mein Herz ge

ſprochen heute diktirt meine wiedergekehrte Vernunft mein
Benehmen Die Stunde des Wahnſinns die mich in Jhre
Arme geführt hat iſt vorüber Ich lebe nicht mehr für die
Liebe die einſtige Flamme in mir iſt erloſchen Wenn ich
mein Leben prüfe finde ich nichts als Aſche und Trümmer

aber ich habe ein Kind Jhre Tochter Alice für ſie
muß ich leben um ihretwillen muß ich den Schein bewahren

Sie haben bei Gott Recht Die Welt meine liebe
Herminie iſt gegen kleine Abenteuer von der Art des unſern
unerbittlich Was wollen Sie Wir waren beide wie Sie
ſagen unvernünftig wahnſinnig berauſcht jetzt ſind
wir ernüchtert Aber das iſt ganz in der Ordnung man
kann doch nicht das ganze Leben toll und berauſcht ſein

Herminie trat ſtrenge faſt tragiſch auf ihn zu
Herr Baron ich liebe Sie nicht mehr ſagte ſie

Wirklich Das iſt ein großes Unglück für mich
Spotten Sie nicht O ich weiß es daß auch Sie mich

nicht mehr lieben Haben Sie mich überhaupt je geliebt
Ich war für Sie die Zerſtreuung eines Momentes ein
Spielzeug eine Beluſtigung für die müßigen Stunden in
einer Provinzialſtadt Sie wurden durch Jhre Geſchäfte
hier zurückgehalten Das Leben der Edelleute und Offiziere
mit ihren leichten und lärmenden Vergnügungen kam Jhnen
langweilig und Jhrer wenig würdig vor Jhrer dieſer
glänzenden Perſönlichkeit des Hofes des Beſuchers von
Trianon des Freundes des Prinzen von Rohan und des
Grafen von Norbonue da bemerkten Sie mich in meinem

Fortſ folgt

Und die Augen Herminies füllten
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Nr 15 Dienstag
Frankreich

Paris 19 Januar Das Mémorial diplomatique kündigt
für das Frühjahr eine Entrevue der Miniſter des Aus
wärtigen von Deutſchland Oeſterreich und Jtalien zur
Erneuerung der Tripelallianz an

La Rochelle 19 Januar Der degradirte Hauptmann
Dreyfus traf geſtern Abend hier ein um von hier nach der Jnſel
Ré überführt zu werden Da die Menge ihn erkannt hatte wartete
man längere Zeit im Bahnhofsgebäude Als Dreyfus hinaus
eführt wurde ſtürzte ſich die Menge auf ihn mit Stöcken undRlgenſchirmen ſchlagend und Tödtet ihn rufend Die Gen

darmen konnten Dreyfus nur mit großer Mühe ſchützen und nach
dem Wagen geleiten deſſen Fenſterſcheiben alsbald zertrümmert
wurden Schließlich gelang es den Wagen mit dem Gefangenen
nach dem Anlegeplatz zu bringen

Amerika
San Franeiseo 19 Januar Ueber den Aufſtand auf

Hawaii wird weiter berichtet Jn den Kämpfen am 7 Jannar
wurden gegen 500 Rebellen gefangen genommen Der Verluſt
der Rebellen an Todten und Verwundeten iſt erheblich Die
Reſidenz der Exkönigin iſt unter polizeiliche Bewachung geſtellt
Am 7 Januar fand in ihrer Waſhingtoner Reſidenz eine Haus
ſuchung ſtatt Es iſt noch nicht bekannt was betreffs der Ex
königin geſchehen wird

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 21 Januar
Ordensauszeichnungen haben beim geſtrigen Krönungs und

Ordensfeſte folgende unſerer Mitbürger erhalten Herr Geheimer
Bergrath Broja den rothen Adler Orden 3 Kl mit der Schleife die
Herren Kommerzienrath Bethcke Hauptmann Lehmann I und
Landgerichtsrath Metſch den rothen Adler Orden 4 Kl und die
Herren SalzAufſeher Fricke Steuer Aufſeher Kaiſer und Eiſenbahn
Zugführer Lenck das Allgemeine Ehrenzeichen

Eine Abſchiedsfeier zu Ehren des Herrn Profeſſor
Dr Nenk der bekanntlich am Ende des letzten Sommerſemeſters
nach mehr als fünfjähriger Wirkſamkeit an unſerer Univerſität von
Halle ſchied um einem ehrenvollen Rufe an die techniſche Hochſchule zu
Dresden zu folgen wurde am Sonnabend Abend im Wintergarten
veranſtaltet Die aus den Kreiſen der Hörer des beliebten Univerſitäts
lehrers gegebene Anregung zu einem Abſchiedskommers hatte allſeitig
lebhaften Anklang gefunden und ſo vereinigte die Feier denn zahlreiche
Studirende Aſſiſtenzärzte der Königlichen Kliniken und praktiſche
Aerzte Nach einer Anſprache des Herrn cand med Schütz feierte
der derzeitige Dekan der mediziniſchen Fakultät Herr Prof Dr Bern
ſtein den ſcheidenden Kollegen als den Begründer des hygieniſchen
Unterrichts an unſerer Univerſität dem es zu danken ſei daß die
hygieniſche Wiſſenſchaft hier feſte Wurzeln geſchlagen habe wofür die
bereits aus dem Jnſtitut hervorgegangenen ſchönen Arbeiten einen
deutlichen Beweis darſtellten Aber nicht bloß als beliebter Lehrer und
tüchtiger Forſcher ſei Renk zu feiern ſondern ſein liebenswürdiges
Weſen habe ihm auch raſch die Herzen all ſeiner Kollegen gewonnen
Herr Prof Renk ſprach dann in bewegten Worten ſeinen Dank für
alle Zeichen der Theilnahme aus die ihm bei ſeinem Scheiden und
jetzt wieder ſeitens ſeiner Kollegen wie ſeiner Hörer dargebracht ſeien
Seine Anſprache klang in einem Hoch auf die alma mater Pridericiana
aus Jm weiterrn Verlauf der Feier gedachte noch Herr Profeſſor
zu Fehling in humorvoller Rede der Gattin des ſcheidenden

ollegen

o Wahl eines Provinziallandtags Abgeordneten Der
heutigen öffentlichen Stadtverordneten Sitzung deren Beginn auf
4 Uhr feſtgeſetzt iſt geht eine gemeinſame übrigens geheime Sitzung
der beiden ſtädtiſchen Collegien voran in welcher die Wahl eines
Provinziallandtags Abgeordneten an Stelle des verſtorbenen Herrn
Reg Raih Gneiſt vollzogen werden wird Die übrigen Vertreter des
Stadtkreiſes Halle im Provinziallandtag ſind die Herren Oberbürger
meiſter Staude Stadtrath von Holly und Stadtverordneter
Stärkefabrikant Schmidt

Heilighaltung des Sonntags Die VII Sächſiſche Pro
vinzial Synode unſerer evangeliſchen Landeskirche hat auf Grund
mannigfacher Klagen Veranlaſſung genommen diejenigen Maßnahmen
eingehend zu erwägen welche die Heilighaltung des Sonntags zu fördern
und das Bewußtſein für den Ernſt der Paſſionszeit neu zu be
leben geeignet ſein könnten Hierbei durfte nicht unberückſichtigt bleiben
daß die Anberaumung von Tanzvergnügungen vielfach auch in den
jenigen geſelligen Kreiſen zur Unzeit erfolgt auf welche wie dies gegen
über den Veranſtaltern öffentlicher Tanzluſtbarkeiten angeſtrebt wird
eine geſetzliche oder polizeiliche Einwirkung ausgeſchloſſen bleibt Die
Provinzial Synode beſchloß daher ihren Vorſtand zu beauftragen an
alle diejenigen Reſſourcen Kaſino Geſellſchaften Vereine c in der
Provinz Sachſen inſoweit ſie geſellige Vergnügungen veranſtalten die
dringende Bitte zu richten aus freier Entſchließung die kirchlichen
Ordnungen berückſichtigen zu wollen

Der Vorſtand des Nordoſtthüringer Turngaues hielt
geſtern hier in der Aktienbranerei eine Sitzung ab n derſelben
wurde die Tagesordnung zu dem am 17 Februar in Naumburg ſtatt
findenden Gautage feſtgeſetzt Derſelbe wird außer den Wahlen zum
Deutſchen Turntage in Eßlingen und zum Kreisturntage in Erfurt
noch über ein in dieſem Jahre abzuhaltendes Gauturnen zu beſchließen
haben ferner wird Bericht über den Stand der Kaſſen ertheilt werden
Neu zur Aufnahme gemeldet haben ſich die Turnvereine Oppin
Osmünde Markröhlitz Oſterfeld Frieſen Löbejün Guts Muths
Halle und Gut Heil Naumburg

Nativnal Theater Heute findet die letzte Aufführung von
Kean oder Leidenſchaft und Genie ſtatt Der beliebte Gaſt des

National Theaters Fräulein Krauſe hat ſich die neue Poſſe Die
wilde Katze zu ihrem am Dienſtag ſtattfindenden Benefiz gewählt

Volkéöblatt eontra Bender Der Geſchäftsführer Paul
Bender hierſelbſt war bekanntlich mit dem Verleger des Volksblattes
für Halle wegen eines Inſerates in Streitigkeiten gerathen Als der
Vertreter des Velegers in ſeinen Laden kam entriß er dieſem das
Manufkript des Inſerates und riß es entzwei Obendrein ſtieß er den
Mann vor die Bruſt und beſchimpfte ihn Das Landgericht Halle
verurtheilte Bender am 12 November v J wegen Urkundenvernichtung
Mißhandlung und Beleidigung zu 1 Woche Gefangniß und 30 MPkk
Geldſtrafe Seine Reviſion wurde am Sonnabend vom Reichs
gericht verworfen

Vom Froſt erſtarrt Geſtern Vormittag wurde der Schloſſer
geſelle Friedrich Schiepe Sohn des Reſtaurateur Schiepe Liebenauer
ſtraße 172 wohnhaft in einem Bretterſchuppen auf der Bauſtelle des
Maurermeiſters Steinhauf Lindenſtraße 78/79 vom Froſt erſtarrt auf
gefunden Derſelbe wurde durch einen PolizeiSergeanten der Königl
Klinik zugeführt
s Raufbolde Jn einer Gaſtwirthſchaft in Giebichenſtein kam es
in der Nacht zum Sonntag zwiſchen zwei Gäſten nach vorhergegangenem
Wortgefecht zu einer blutigen Auseinanderſetzung Der eine Betheiligte
Maurer Hoffmann aus Giebichenſtein erhielt durch einen wuchtigen
Hieb mit einem Bierglaſe eine 6 em lange Kopfwunde die ihm ärztlicher
ſeits zugenäht werden mußte

Jn Brand gerathen Geſtern Abend gegen 8 Uhr gerieth der
Motorwagen Nr 33 unweit des Walhallatheaters in Brand ſo daß
derſelbe außer Betrieb geſetzt werden mußte

Vermiſtte Der 50 jährige Arbeiter Friedrich Reinicke iſt ſeit
dem 3 d M nicht in ſeine Wohnung Leſſingſtraße 23 gekommen
und wird vermißt Man nimmt an daß er ſich ſchuldenhalber das
Leben genommen hat Bekleidet war derſelbe mit ſchwarzgrauem
Hohenzollernmantel grauem Filzhut Langſtiefeln Beſonderes Kenn
zeichen R trägt zwei Bruchbänder Ferner wird vermißt der
15 jährige Kellner Richard Schramm Derſelbe hat ſich am 17 d M
aus ſeiner Lehrſtelle Hotel Goldener Löwe entfernt und iſt ſeitdem
verſchwunden Bekleidet war derſelbe mit dunkelblauem Jaquetanzug
Schnürſchuhen Hut c

Aus dem Veoereinsleben
Jm Bürgerverein gelangte am Sonnabend das Projekt des

des noch fehlenden Stückes der die Jnnenſtadt umziehen

GeneralAnzeiger für Halle unv den Saalkreis
den 7 und Promenaden Straße alſo der Strecke von
der durch ie Ueberwölbung der Gerberſaale entſtandenen neuen Straße
bis zum Mühlgraben zu einer vorläufigen Beſprechung Man ver
hehlte ſich nicht daß die einſchlägigen Arbeiten unter denen dem Ver
nehmen nach auch eine ſchräge Brücke über die Saale bei der Reſidenz
vorgeſehen ſein ſoll ſowie der Ankauf mehrerer Häuſer an der Mans
felderſtraße u ſ w nothwendig ſein würde einen beträchtlichen Koſten
aufwand erfordern würde und ſo hier ein neues Millionenprojekt vor
liege deſſen Jnangriffnahme erſt auf Grund ernſter Erwägungen
nicht in voreiliger Weiſe wie es vielfach bei anderen bedeutſamen
kommunalen Angelegenheiten geſchehen ſei erfolgen dürfe Von einer
näheren Beſprechung dieſer Sache mußte vorläufig Abſtand genommen
werden bis Genaueres über das Projekt vorliegen wird Jm An
ſchluß an dieſe Erörterungen wurde auf die Schwierigkeiten hingewieſen
welche ſich für die Niveauregulirung der Grundſtücke herausſtellen
welche an der neuen über der Gerberſaale liegenden Straße an
grenzen über die Art in welcher für dieſe Grundſtücke die Ent
wäſſerung vorzunehmen ſein dürfte entſpannen ſich längere Erörterun
gen Weiter kam die vom Kultusminiſter verfügte Süspendirung
des Abiturienten Examens in der ſtädtiſchen Oberreal
ſchule zur Beſprechung Es wurde dabei lebhaft bedauert daß
weifellos in Folge der beim Miniſter von Herrn Gymngſialdirektor

Friedersdorff gethanenen Schritte die Relikten Beiträge für die
Lehrer ſeiner Anſtalt von der Stadt zu erhalten nachdem die Stadt
verordneten Verſammlung eine in dieſem Sinne gehaltene Magiſtrats
vorlage abgelehnt hatte jetzt das ſchon angeſetzte Examen an der
Oberrealſchule vorläufig bis zur Annahme der erwähnten Vorlage
verſchoben ſei Wenn die Stadtverordneten was allerdings bei der
Lage der Sache wohl kaum anzunehmen ſei bei ihrer ablehnenden
Stellung verharrten ſo würden den betreffenden Schülern wie vor
allem auch den Eltern derſelben höchſt läſtige und zugleich koſtſpieligeWeiterungen erwachſen Weiter wurde dann noch gerügt daß bei

der Reinigung der Straßen vom Schnee die Stadt ſich hin
ſichtlich ihrer eigenen Grundſtücke ſehr läſſig erwieſen habe trotzdem
aber die Polizei keinen Anſtand genommen habe gegen die Buürger
vorzugehen welche nicht vorſchriftsmäßig für die Straßenreinigung
geſorgt hätten oder vielmehr nicht hätten Sorge tragen können da

i Daher enge des gefallenen Schnees an den nöthigen Fuhrwerken

gefe abe
Konſervativer Verein Jn der am Freitag abgehaltenen

Verſammlung wurde nach einem Vortrage über Die gegenwärtige
Lage der Handwerkerfrage folgende Reſolution angenommen
Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis hält es für

unbedingt nöthig daß die von dem Handwerkerſtande ſeit Jahren ge
wünſchte Organiſation des Handwerks baldigſt zur Wirklichkeit werde
und begrüßt es freudig daß die Vertreter der Regierung dieſer Frage
jetzt geneigter ſich gezeigt haben als bisher Er hofft daß noch in
dieſer Reichstagsſeſſion ein Geſetzentwurf vorgelegt werde nach welchem
dieſe Organiſirung in einer den wiederholt ausgeſprochenen Wünſchen

d deutſchen Handwerkerſtandes entſprechenden Form vorgeſchlagen
wird

c Bund der Landwirthe Der Bezirk Saalkreis hielt am Sonn
abend im Kronprinz eine Verſammlung ab Jn derſelben wurden
ſtatt der Herren Dr Knauer und Ober Inſpektor Schaaf Gröbers
welche ihre Vorſtands Aemter niedergelegt hatten die Herren
Hauptmann Handt Beeſen und Lehmann Halle zum ſtell
vertretenden Vorſitzenden bezw Schriftführer gewählt Vorträge
wurden dann gehalten von Herrn Dr Kreubel über die Or
ganiſation und die bisherigen Erfolge des Bundes der Landwirthe
von Herrn Oberbergrath Prof Dr Arndt über die rechtlichen Be
ziehungen zwiſchen Bergbau und Landwirthſchaft von Herrn Verbands
anwalt Schulte über die Stellung des Bundes gegenüder der Sozial
demokratie

Techniker Verein Jn der Verſammlung am Sonnabend
wurden Vorträge gehalten von Herrn Babel über Einrichtung der
Buchführung im Baugeſchäft und von Herrn Klug über ſolche in der
Maſchinenfabrikation Beide Vorträge wurden durch Handſkizzen und
Vorlagen erläutert Aufgenommen wurden drei neue Mitglieder
ferner gingen Aufnahmegeſuche von zwei Herren ein Die übrigen
Punkte der Tagesordnung betrafen innere Vereinsangelegenheiten

Der Verein ehemaliger preuſtiſcher Garde zu Halle hielt
am Sonnabend in den Reichshallen ſeine ordentliche General
verſammlung ab in welcher zunächſt der Geſchäftsbericht für das ver
floſſene Jahr erſtattet und die Rechnung gelegt wurde Der Perein
zählte am Schluſſe des Jahres 1894 81 Mitglieder Das Vereins
vermögen beträgt 1875,96 Mk Bei der ſatzungsgemäß bewirkten Neu
wahl des Vorſtandes wurden die bisherigen Vorſtandsmitglieder ein
ſtimmig wieder und die Kameraden Schönberg zum Fahnenträger
Müller und Albrecht zu Rechnungsprüfern und Grauert zum
Bezirksdelegirten neugewählt Der Verein betheiligt ſich in voller
Stärke ſowohl an dem Kommers wie an der Paradeaufſtellung zur
Feier des Geburtstages des Kaiſers Am 2 Februar hält der Verein
im Neuen Theater ſein Wintervergnügen ab

Der Allgemeine Halle ſche Turnverein feierte am Sonn
abend ſein Winterfeſt in den Kaiſerſälen Nach dem Geſang eines all
gemeinen Liedes hielt der Vorſitzende Herr Dr Ule eine Anſprache
Er hob hervor daß wie früher die beiden Vereine einzeln ſo jetzt der
vereinigte Verein es ſich zur Aufgabe gemacht habe das Turnen eifrig
zu pflegen Wenn es auch einzelnen Mitgliedern zunächſt ſchwer
werden würde alte liebgewonnene Verhältniſſe aufzugeben ſo zeigte
ſich doch jetzt ſchon daß die gemeinſame Arbeit ihre guten Früchte trüge
Und dieſes müßte das Ziel jeden Turners und aller ehrlich vorwärts
ſtrebenden Vereine ſein damit würde der Turnſache am Beſten ge
dient Seitens zweier Gäſte der Frau Schaaf und des Herrn Kranz
wurden einige Lieder wirkſam zum Vortrag gebracht Hierauf turnte
eine Riege der beſten Turner am Barren Den Glanzpunkt des Abends
bildeten die von 8 Mitgliedern gezeigten Uebungen im Keulenſchwingen
Dieſelben waren mit großer Sorgfalt einſtudirt und wurden tadellos
zur Vorführung gebracht Ein Ballvergnügen beſchloß das Feſt Am
Sonntag früh legte eine Deputation des Vereins einen Kranz mit
Widmung auf das Grab des verſtorbenen Dr Ule nieder deſſen Ge
burtstag heute iſt

Plattdütſche Vereenigung Die mit ſo großem Beifall auf
genommenen Vorleſungen von W Rocco s neueſtem Werke in der
Plattdütſchen Vereenigung veranlaſſen genannten Verein weitere Werke
deſſelben Autors ſeinen Mitgliedern vorzuführen Zunächſt ſoll mit dem
bedeutendſten Schermann Comp begonnen werden Die Vor
leſungen beginnen am nächſten Dienstag Abends 8 Uhr im Saale
des Reichskanzler Leipzigerſtraße und haben Gäſte gegen Entnahme
einer Karte bei Herrn Hofphotographen Tempel Leipzigerſtraße unent
geltlich Zutritt

Der Männerturnverein zu Merſeburg unternahm geſtern
einen Turngang nach Halle Trotz des ſehr ſchlechten Wetters kamen
hier 56 Turner an und wurden von Mitgliedern der Halle ſchen Turner
ſchaft nach den Kaiſerſälen geleitet Dort entfaltete ſich bald ein
turneriſches Treiben wobei manch fröhliches Lied erklang und manch
ernſtes Wort geſprochen wurde Mehrere angenehme Stunden ver
gingen ſo im Fluge bis dann Abends die Merſeburger ſchieden mit
dem Ausdruck des Dankes für die freundliche Aufnahme und dem
Wunſch baldigen Wiederſehens in Merſeburg

Aus der Umgebung
d Trotha 20 Januar Fleiſchbeſchau Jm hieſigen Amis

bezirke ſind während des verfloſſenen Jahres durch 5 Fleiſchbeſchauer
1249 Schweine unterſucht worden wovon 1128 auf Trotha und 121
auf Seeben entfallen 3 wurden als finnig befunden

k Reideburg 20 Januar Familienabend Bei dem heute
Abend im Heinert ſchen Lokale ſtattgefundenen Familien Abend wurden
von den Fechtmeiſtern der Fechtſchule 2081 Kunze Wunderlich Gittel
für das Kriegerwaiſenhaus Römhild 19 Mk 38 Pfg erfochten

Theißen 20 Januar Goldene Hochzeit Das Rentier
Heinrich Hüttenrauch ſche Ehepaar im benachbarten Pirkau
feierte geſtern das Jubiläum der goldenen Hochzeit Beide Ehegatten
ſind noch bei vollſtändiger körperlicher und geiſtiger Friſche Wir
gratnliren

th Helbra 20 Januar Ein ſchwerer In ereignete ſich wie ſchon kurz in letzter Nummer aus Eisleben berichtet
ward vorgeſtern in der Mittagsſchicht auf dem Ernſtſchachte Die
beiden Häuer F Diemann und F Bloßfeld von hier wurden
beide von niedergehendem Geſtein verſchüttet Der erſtere konnte nur
als Leiche hervorgeholt werden während der letzte noch lebte und

22 Januar Seitechwere Verletzungen an der Bruſt davontrug die ine e erlhrint
das Eisleber Krankenhaus nöthig ten Der Getödtete iſt

Familienvater
J

FStandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten6 19 Januar Der Schneider We Zimmer und Chriſtiane Fröhlich

erg

Eheſchließnngen
19 Januar Der Handarbeiter Gottlob Voigt und Luiſe Stemmler

Ludwigſtraße 2 Der Polizei Sergeant Hermann Kleſſen und Anna
Damerow Brandenburgerſtraße 11 und Wilhelmſtraße 6
und Dekorateur Otto Knauth und Margarethe Schurig aus
ſtraße 22 und Graſeweg 2 Der Stations Aſſiſtent Wahekin Kuhne und
Luiſe Schulze Falkenberg und Frieſenſtraße 3 Der Hilfsbremſer Guſtav
Pfau und Marie Berbig Mangsfelderſtraße 46 und Kl Ulrichſtraße 11

Geboren
19 Januar Dem Magiſtrats Büreaudiätar Maximilian Jahr ein S

Paul Fritz Max Wilhelmſtraße 41 Dem Handelsmann Angelo Roſasko
eine T Maria Antonietta Alida Herrenſtraße 9 Dem Schloſſer
Haberland ein S Otto Guſtav Sophienſtraße 40 Dem Handarbeiter
Auguſt Martin ein S Emil Friedrich Wilhelm Taubenſtraße 4 Dem
Handarbeiter Friedrich Otto eine T Bertha Sophie Wörmlitzerſtraße N
Dem Schloſſer Heinrich Meſeberg eine T Elſe Mathilde Schmiedſtraße 31

Dem Handarbeiter Friedrich Rühlemann ein S Friedrich Paul Liebenauer
traße 171 Dem Fabrikarbeiter Karl Chriſtel eine T rn Hermine
elene Thomaſiusſtraße 5 Dem Hauptmann und Compagnie Chef
ilhelm von Hochſtetter eine T Luiſe Clotilde Bernburgerſtraße 15

Dem Schloſſer Louis Döppe ein S Erich Arthur Johannes Schiller
ſtraße 27

Geſtorben
19 Iznuar Des Poſthilfsboten Karl Kosmiel T Antonie 7 Linden

ſtraße 79

Der Tapezier
l Brau

Telegramme und letzte Uachriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

5 Berlin 21 Januar 10 Uhr 23 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Es iſt hier eine Nachricht der
Frankfurter Zeitung aus Petersburg eingetroffen wonach der

Rücktritt des deutſchen Botſchafters in Petersburg Generals
v Werder nicht unwahrſcheinlich ſei und daß man in dortigen
diplomatiſchen Kreiſen als ſeinen Nachfolger den Grafen Herbert

Bismarck oder den Miniſter v Marſchall bezeichne
Gegenüber der Nachricht der Londoner Allgem Korreſpondenz
als ſei es nicht unwahrſcheinlich daß der dortige deutſche Bot
ſchafter Graf Hatzfeldt über Kurz oder Lang von ſeinem Poſten
abberufen werde vergl unter Deutſches Reich der vor
liegenden Nummer Die Red meldet der bisweilen offiziös
bediente Hamb Korreſpond daß Nichts Derartiges zu erwarten
ſteht vielmehr werde der Genannte vorausſichtlich noch längere
Zeit auf ſeinem Londoner Poſten verbleiben Daß Graf Hatzfeldt
ſchon ſeit längerer Zeit kränklich iſt ſteht feſt Die Red Unter
den bei dem geſtrigen Ordensfeſt Dekorirten befindet ſich u a auch
der bekannte Kommerzienrath Baare in Bochum der den Rothen
Adlerorden III Klaſſe erhalten hat Aus Paris wird gemeldet
Die Kabinetsbildung dürfte übermorgen beendet ſein wahr
ſcheinlich wird das ueue Kabinet ſich am Donnerstag der Depu
tirtenkammer vorſtellen um die Botſchaft des Präſidenten entgegen
zu nehmen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 21 Januar Von einer furchtbaren Kataſtrophe in

Perſien weiß das Reuter ſche Bur in einem Telegramm aus
Teheran zu melden Die vor 14 Monaten durch ein Erdbeben
zerſtörte und wieder aufgebaute Stadt Kiſchm wurde am 17 d M
abermals durch ein Erdbeben heimgeſucht und völlig vernichtet
Zahlreiche Unglücksfälle kamen vor in einer Badeanſtalt kamen 100

Frauen um Es wurden in der Stadt während der letzten 3 Tage
4 ſtarke Erderſchütterungen verſpürt

Paris 21 Januar Bourgeois hat ſich entſchloſſen
die Kabinetsbildung zu übrrnehmen Das Kabinet wird ſich
wahrſcheinlich folgenderweiſe zuſammenſetzen Vorſitz und Jnneres

Bourgeois Krieg Cavaignac Marine Admiral Humann
Handel Doumer öffentliche Arbeiten Peytral Juſtiz Jullien
Land wirthſchaft Verninac Unterricht Leygues Finanzen
Poincars Auswärtiges Hanotaux für die Kolonien bemüht
man ſich Delcaſſé zu halten

Hiroſhima 21 Januar Ein Telegramm des Generals
Nodzu meldet Einzelheiten über die Niederlage der Chineſen
in Haitſchang am 14 d M Der Feind begann um 8 Uhr
Morgens auf drei Wegen von Liaoyang von Pulangton und von
Newſchwang aus vorzurücken Mittags erweiterten die Chineſen
ihre Front bis auf eine Ausdehnung von 5 Meilen in der Ab
ſicht über den Flügel der Japaner zu debordiren und rückten in
dieſer Formation bis auf eine Meile Entfernung von der erſten
japaniſchen Linie vor Die dritte Diviſion der Armee an der
Nordſeite von Haitſcheng hielt den Feind bis 4 Uhr Nachmittags
in Schach um dieſe Zeit wurde ein Angriff auf den rechten Flügel
der Chineſen unternommen Letztere wurden in die Flucht ge
ſchlagen um 6 Uhr zog ſich der größte Theil derſelben in nord
weſtlicher Richtung der Reſt in der Richtung auf Newſchwang
zurück Die Japaner eroberten ſieben Kanonen eine Anzahl Waffey
und Ausrüſtungsgegenſtände

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBureau
Paris 21 Januar Das neue Kabinet wird voraus

ſichtlich heute Abend definitiv gebildet werden Die gemäßigten
Republikaner werden durch vier Miniſter des Kabinets Dupuy ver
treten ſein und zwar durch Hanotaurx als Miniſter des Aeußern
Delcaſſé als Miniſter der Kolonien Poincaré als Miniſter
der Juſtiz und des öffentlichen Unterrichts und Barthon als
Handelsminiſter Der Präſident der Republik Faure hat geſtern
Nachmittag die Delegation des Municipalraths von Havre
empfangen und legte derſelben in Erwiderung auf deren Anſprache

dar welche Richtung er in ſeiner Regierung inne zu halten be
abſichtige

Waſſhiugton 20 Januar Es verlautet der öſterreichiſch
ungariſche Geſandte verſtändigte den Staatsſekretär Gresham
dahin Oeſterreich Ungarn werde wenn der Zuckerzoll nicht bald
herabgeſetzt werde ſich zu weitgehenden Repreſſalien gezwungen
ſehen Einige Senatoren und Mitglieder des Repräſentantenhauſes
wurden von dieſer Mittheilung in Kenntniß geſetzt



a

e

Seite 4 Dienstag

Dienstag
den 22 Jan

Um ein weiteres Anſammeln von
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Fortsetzung des Rester Ausverkaufs
zu vermeiden verkaufen wir an obigen Tagen ſämmtliche von letzter Saiſon übrig gebliebenen Reſter in Längen von

Jeder Reſt iſt mit genauer Angabe des Manaßes und ſtreng feſtem billigſten Verkaufspreis verſehen Es ſind vorhanden
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Warum
trinken viele Menschen sogenannten Bliemechen
Kaffee oder Katftfeesurrogate Weil gut 2u
bereiteter Kaffee nicht billig ist und dabei
die Nerven aufregt Warum aber geniesst
man solche Surrogate die weder Genuss noch
Nahrungsmittel sind die dem Körper nur ge
färbtes warmes Wasser zuführen wenn man
für dasselbe Geld sich ein gesundes und dabei
nahrhaftes Getränk verschaffen Kann Warum
trinkt man nicht Kakao der in jeder Beziehung
das idealste Prühbstücksgetränk ist Kakao
besitzt eine angenehme beruhigende Wirkung
für Magen und Nerven und ist dabei ein ganz
vorzügliches Nabrungsmittel Freilich muss
men in der Auswahl vorsichtig sein und nur
dewährte Fabrikate kaufen Der Hallenser
Kakao der Firma Fr David Söhne z B nimmt
unstreitig unter den vielen Fabrikaten einen
ersten Platz ein
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mitVanilleguß wunderbar ſchmeckend
Schleſiſch Sträußelkuchen

Berliner UNapfkuchen
die feinſten Gebäcke welche überhaupt

exiſtiren
Feinſten geriebenen Napfkuchen

mit Vanilleguß
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V nach Art der Dresdner Sahnenkuchen
Se Biscuit,Ehokoladeu Aandelzwieback
S S T ſowie eine großeS Auswahl geſchmackvoller Gebäcke
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Cegräündet 1871 en Rudolf Maurer Gegründet 1871
Berlin SW Krauſenſtraße 47Prämiirt 1879 Berliner Gewerbe Ausſtellung Prämiirt 1879

Durch das rapide Anwachſen meiner Schülerzahl ſehe ich mich veranlaßt
bedeutend zu vergrößern und verlege dieſelben vom 1 Februar er

W Friedrichstrassse GSa
Gleichzeitig mache ich darauf aufmerkſam daß ich mein e x auch

nach dorthin verlege um ſo meinen Schülern Gelegenheit zu geben ſich neben der
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kenz Nur für Kenner
Harantlirt neue geriſſene

r Günseſfedernmit den ganzen Daunen zart geriſſen
verſende ich in Poſtpacketen nettto
9 Pfd enthaltend

halbweiß k 2,45 pro Sfd
reinweiß 2,90

per Nachnahme oder vorherige Ein
ſendung des Betrages

Muſter gratis und franko
Was nicht gefällt nehme zurück

Friedrich TeggeStolp in Vommern

ar noch Lurze len

Feipzigerſtr 45

Verkauf von

Zauvbers
Apparaten etc

Adler Apotheke Geiststr 10
Butterpulver

erleichtert das Buttern giebt wohl
ſchmeckende Butter größere Ausbeute

Milch und Nutzenpulver
echt holländiſches warm empfohlen von
Landwirthen ebenſo das verbeſſ conc

V Gepökeltes Knochenfieisch
à Pfd 20 Pfg empfiehlt

W Nietseh Leipzigerſtr 77Hoflieferant

Wir empfehlen als beſonders preiswerth

Ia Stangenspargel P Sie ntbeltert
Feine junge Brbsen 37

Sprengrel e BRiüml
Leipzigerſtr 2 O Telephon 414
Geſchäfts Anzeige

Hierdurch zur Nachricht daß ich das Geſchäft meines verſtorbenen Mannes in
unveränderter Weiſe weiterführe Bitte daher die werthen Kunden von Stadt und
Land mich in meinem Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen beibeſter Arbeit wie bisher und prompter Bedienung Sihaerns

Hochachtungsvoll

Wittwe Fanny Schraplau

i Firna Otto Schraplau

Reſtitutionsfluid
Martels berühmtes Spat Liniment
Mittel zur Vertilgung der Ratten

und Mäuſe

Mein Geſchäft befindet ſich
jetzt
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3 gegenüber der Stadt Berlin
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